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Amtliche Bekanntmachungen

Der Unterricht in der städtische Fortbildungs
schule wahrend des bevorstehenden Winterhalb
jahres 1887/88 beginnt
Sonntag den IG Oktober Vormittags 8 Uhr

Derselbe wird werktäglich Abends von 7 /z bis 9 /z
Uhr und des Sonntags von 8 bis 9 Uhr Vormit
tags ertheilt und umfaßt Elementares Zeichnen
Deutsch Rechnen Geou etrie Fran zvsisch Eng
lisch und Buchführung

Das Schulgeld beträgt für Einheimische 4 Mark und
für Auswärtige 6 Mark halbjährlich und ist im Vor
aus bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr Vormittags
geöffneten Steuer Receptur zu entrichten

Die Anmeldung findet im Nathhause im Stadt
sekrctariate werktäglich von 8 bis 1 und 3 bis 6 Uhr
statt und die Aufnahme erfolgt gegen Vorlegung der
Quittung über das entrichtete Schulgel bei Herrn Rector
Zti Mohlrabsin der Glanchaischen Volksschule
Taubenstraße Nr 12 von Donnerstag den 13
bis Sonnabend den 15 Oktober d Js Abends
von 75/2 bis 9 Uhr

Halle den 6 Oktober 1887
Das Curatorium der Fortbildungsschule

Vr Krähe Stadtschulrath

Der Unterricht in der gewerblichen Zeicheu
schnle während des bevorstehenden Winterhalb
jahres T8M/88 beginnt
Sonntag den ist Oktober Bormittags 8 Uhr

Er wird werktäglich Abends von 7 /z bis 9 /z Uhr
und des Sonntags von 8 bis 9 Uhr Vormittags
ertheilt und umfaßt

Freihandzeichnen Zirkelze ichnen darstell ende
Geometrie nebst praktischen Beispielen Fach
zeichnen für Bauhandwerker Maschinenbauer
Dekorationsmaler und Tischler und im Falle ge
nügender Betheilignng auch Fachzeichnen für Klemp
ner und Glaser sowie einen Cursus im Model
liren

Das Schulgeld beträgt 4 Mark halbjährlich zahl
bar im Voraus bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr
geöffneten Steuer Receptur

Die Anmeldung findet im Rathhaufe im Stadt
sekretariate werktäglich von 8 bis 1 und 3 bis 6 Uhr
statt und die Aufnahme erfolgt gegen Vorlegung der
Quittung über das entrichtete Schulgeld bei dem Diri
genten der Schule Herrn Ingenieur Meisel im
Stadtgymnasium Sophienstraße Nr 29 von Donners
tag den 13 bis Sonnabend den 15 Oktober d
Js Abends von 7 z bis 9 Uhr

Halle den 5 Oktober 1887
Das Curatorinm der gewerblichen Zeichenschule

Ör Krähe Stadtschulrath

Mark Belohnung
Der 16jährige Kaufmannslehrling Walthsv Zeugner

aus Halle a S ist am 6 d Mts Nachmittags 5 Uhr
mit 1553 Mark flüchtig geworden Unter der unter
fchlagenen Summe befanden sich 750 Mark in Gold
150 Mark in Thalerstücken der Rest waren Wechsel

Nr 2512 über 200 Mk zu ult Novbr Reutlingen
Nr 2513 über 80 Mk zu 10 Oktober Hamburg
Nr 2514 über 220,65 Mk zu 8 Oktober Plauen
Nr 2516 über 99,50 Mk zu 15 Oktober Halberstadt
Zengner ist geboren den 22 Dezember 1871 zu Halle

a d Saale 1,60 w hoch von schmächtiger Gestalt mit
dunklem Haar hat graue Augen auffallend gelbe Gesichts
farbe ziemlich große Nase und war bei seinem Flüchtig
werden mit blauem Tuchrsck ebensolcher Weste dunklem
Beinkleid und schwarzem Hut bekleidet

Auf Wiederherbcischnffung von Drei Viertel des
Verlustes ist obige Belohnung ausgesetzt

Es wird ergebenst ersucht nach Zengner sorgfältige
Recherchen anstellen lassen zu wollen gleichzeitig auch die
Geldinstitute auf die Wechsel aufmerksam zu machen Im
Ermittlungsfalle bittet man um sofortige Drahtnachricht

Halle a S den 7 Oktober 1887
Die Polizei Verwaltung

v Holly
Gestohlstts Gegenstände

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1, Auf dem hiesigen Bahnhöfe am 21 9 cr ein Koffer

mit grauem Leinwand Ueberzug Inhalt Getragener
schwarzer Kammgarn Anzug zwei getragene weiße Hemden
zwei gestreifte kurze Hemden ein Opernglas eine Kleider
bürste eine Wichsbürste und eine Schmierbürste

2 Von dem Stadtgottesacker am 25 9 cr eine noch
neue Hacke sowie Spaten und Schippe

3 Aus dem Grundstück Mühlweg Rr 7 in der Zeit
vom 27 bis 30 September 55 Mk baares Geld

4 Aus dem Grundstück Herrenstraße Nr 16 am 30 9
cr ein schwarzes Schurzleder eine Sackfchürze mit rothen
Streifen und eine bräunliche Stoffmütze mit breiten Schirm

5 Auf dem hiesigen Bahnhofe am 30 9 cr ein Hand
koffer mit grauen Leinwand Ueberzug Inhalt 9 Mark
baares Geld I rothwollner gestickter Unterrock eine blau
weise Schürze roth eingefaßt ein weißes Hemd einige
Taschentücher 3 paar Srreiflinge ein Dienstbuch und
Aufenthalts Karte auf den Namen Amalie Auguste
Schubert aus Braunsdorf lautend und ein Korb mit Limo
nadengläsern

6 Aus dem Grundstück Landwehrstraße Nr 12 am
1 Oktober eine vernickelte Cylinderuhr mit der Nr 450 55

7 Von dem Neubau Martinsberg Nr 6 in der Nacht
vom 1 zum 2 Oktober ein sogenannter eiferner Affe

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter
oder den Vn bleib der gestohlenen Sachen sind unver
züglich im Criminal Commiffariat anzubringen

Halle a S den 6 Oktober 1887
Die Polizei Verwaltung

Wegen Neupflasterung wird die Gesmarstreche vom
Montag den ZO bs Mts

ab bis zur Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für
den Fahr und Reiwerkehe geDerrt

Halle a S den 7 Oktober 1887
Die Polizei Verwaltung

Redaktioneller Theil
Hai s 5m 8 Oktober 1887

Die Berliner Presse äußert sich sehr befriedigt über
die von uus bereits als bemerkenswerth mitgetheilten Aus
lastungen der Nordd Allg Ztg über das Ergebniß der
Unterhandlungen in Friedrichsruhe Die,,Nat
Ztg meint der Schwerpunkt liege in der Mittheilung
daß die drei Mächte bereit seien einen Krieg nöthigenfalls
gemeinsam abzuwehren Denn der vereinten Macht der
Rücken an Rücken stehenden Reiche Italien Oesterreich
Ungarn und Deutschland ist kein einzelner Staat und auch
keine Staatenkoalition gewachsen Die Schranke die den
frivolen Kriegsgelüsten so gezogen ist wird den friedens
fceundlichen Elementen in Frankreich und Rußland nur zur
Kräftigung dienen können Die Genugthuung über die
diplomatischen Ergebnisse dieses Herbstes aber wird eine
außerordentlich große fein und allenthalben die Zuversicht
auf dauernd gesicherten Frieden stärken und beleben Dem
europäischen wirthfchaftüchen Leben wird damit sicher ein
kräftiger Anstoß gegeben sein Die Voss Ztg schreibt
Die Eröffnung der Norddeutschen werde in Rußland wie
in Frankreich tiefen Eindruck machen obwohl an der That
sache des Bündnisfes auch ohnehin kein Zweifel möglich
war

Der bekannte Times Correfpondent in Paris Oppert
aus Blowitz meldet seinem Blatte folgende Version über
das Unterbleiben der Zusammenkunft zwischen unserem
Kaiser und dem Zaren Fürst Bismarck wünsche die Be
gegnung um vom Zaren durch die persönliche und direkte
Vermittelung des deutschen Kaisers die Aufhebung oder
Milderung des Gesetzes zu erwirken welches Ausländern
in Rußland verbietet Grundbesitz zu erwerben Der Zar
habe es jedoch vorgezogen nicht nach Stettin zu gehen
weil er ein folches Zugeständniß weder gewähren noch ab
schlagen wollte Er soll geäußert haben Auch ich will
nicht nach Canoffa gehen Oppert ist als Fabrikant von
Sensationsnachrichten berüchtigt und benutzt namentlich
gern jede Gelegenheit das Ansehen Deutschlands zu schä
digen

Der Congreß der deutschen Sozialdemo
kraten in St Gallen ist geschlossen worden Derselbe
beschloß noch die Berufung eines internationalen Arbeiter
congrcffes für 1888 und nahm Resolutionen gegen den
Anarchismus der für sntisozialistisch erklärt wurde und
gegen die von den Anarchisten vertretene Gewalttheorie an

Der Pariser Figaro theilt den angeblichen Toast
auf Frankreich nnt welchen der russische Großfürst
Nikolaus Michaelowitfch bei einem Abschiedsbankett an
Bord des französischen Dampfers Uruguay auf dem der

Großfürst von Teneriffa nach Dünkirchen gefahren war
ausgebracht haben soll Danach hätte er gesagt Frankreich
thue wohl daran die Revanche vorzubereiten und es handle
sehr verständig wenn es sich durch die deutschen AufreiMgen

nicht hinreißen lasse Rußland arbeite fortgesetzt an der
Zerstörung des deutschen Einflusses Die ganze russische
Kcuferfamilie liebe Frankreich bald werde die rusifche Regie
rung nur aus Personen bestehen die Frankreich lieben
Augenblicklich würde es schwierig sein im Falle eins Krieges
die effektive russische Allianz zu erlangen bald aber würden
alle Hindernisse beseitigt sein und er würde der erste sein
der im Falle eines Krieges in die französische Armee ein
treten würde Seinem Beispiele würden viele Russen folgen
Auch andere Pariser Blätter berichten über einen solchen
eigentlich unglaublichen Toast Ferner wird uns aus
Paris vom 7 dss telegraphisch gemeldet

Bei einem in Digne stattgehabten Banket hielt der Minister
Spuller eine Rede in welcher er hervorhob die Führung
der Regierung durch den Präsidenten Gröoy könne als
eine Bürgschaft für die Sicherheit Frankreichs und für
die Politik des Friedens gelten Der Redner forderte die
Anwesenden auf sich einer Politik anzuschließen welche
bezwecke in der Republik eine Aussöhnung aller Republi
kaner überhaupt aller Franzosen herbeizuführen Der
Botschafter Herbette wird am nächsten Montag nach Berlin
zurückreisen Die Journale Lolkil und l Vaiz
besprechen die marokkanische Frage und heben hervor keine
Partei in Frankreich denke daran Marokko für Frankreich
in Anspruch zu nehmen Die Rchublique frmiyaise
meint andere mögen vielleicht daran denken alsdann werde
Frankreich gezwungen sein ein Wort mitzusprechen

Nicht allein der Stand der Vorarbeiten für den Reichs
haushalts Etat für 1883/39 entspricht der Absicht den Reichs
tag im nächsten Monst zusammen zu berufen auch die Lage
der gesetzgeberischen Vorbereitungen läßt keine Zweifel darüber
zu daß dem Reichstage zu dem bezeichneten Termins Arbeiten
nicht fehlen werden So ist nachdem nicht bloß Handel und
Industrie sondern auch die Landwirthschaft die Einführung
und Entwickelung des W arran tsystems für Deutsch
land für em Bedürfniß erklärt hat die zu diesem Zwecke er
forderliche Gesetzes Vorlage in Angriff genommen und be
reits soweit gefördert worden daß der Entwurf wohl in naher
Zeit dem Bundesrathe wird vorgelegt werden können

Nachdem die Liste der für den bischöflichen Stuhl zu
Fulda vorgeschlagenen Kandidaten von Sr Majestät
dem Kaiser an das Kapitel zurückgelangt ist ist die Bischofs
wahl selbst auf den 10 Oktober festgesetzt worden Fürst
bischof Dr Kopp wird am 13 Oktober in Berlin zur Eides
leistung eintreffen und sich von hier aus nach Breslan begebe
wo er am 20 Oktober erwartet wird

Innerhalb der B erufsgenossenschafteu wird der
Kreuzzeiwng zufolge der Plan erörtert die Genossenschaften

auch zum Träger einer Feuerversicherung für die Berufs
genossenschaften bezw ihrer gewerblichen Betriebe Fabrikan
anlagen Waarenlager u s f zu machen Man hat eine Ver
sicherung auf Gegenseitigkeit ohne Beitrittszwang im Auge
Da die Organisation der Bernfsgenosfenfchaften schon vorhan
den ist so läßt die Hinzufügung der Feuerversicherung sich um
so leichter bewerkstelligen Dadurch werden die Kosten für die
Verwaltung der Feuerversicherung bedeutend verringert auch
ist schon damit die Gewähr gegeben daß die Versicherung der
genannten Objekte sich billiger stellt als bei anderen Anstalten

Wie aus Lemberg gemeldet wird wurde in einer Versamm
lung polnischer Notabilitäten beschlossen der in Posen gegrün
deten Nettungsbank deren Aufgabe es ist der Expropriation
des Polnischen Grundbesitzes durch die preußische Kolonisations
Kommission entgegen zu wirken mit dem Beitrag von 1200000
Mk zu Hilfe zu kommen In allen galizifchen Städten und
Bezirken werden zu diesem Behufe Agitations Komitees einge
setzt werden

Die Nordd Allg Ztg theilt mit es sei selbstverständlich
daß die Genehmigung zur Verbreitung aller nicht sozialdemo
kratischen Extra und Flugblätter unverzüglich werde er
theilt werden Im Polizei Präsidium bestehe für Preßangele
genheiten ununterbrochener Dienst auch Sonntags so daß
also die von manchen Seiten als Grund gegen diese Anordnung
vorgebrachte Vesorgniß es könnten im Nachrichtendienst der
hauptstädtischen Presse Verzögerungen eintreten grundlos ist

Das Generalkomitee des landwirthschastlicben Vereins in
Bayern hat mit großer Mehrheit das Bedürfniß einer ausgie
bigen Erhöhung der Zölle auf landwirthschaftliche Pro
dukte insbesondere Getreide anerkannt und beschlossen eine
diesbezügliche Petition an die Regierung zu richten Ferner
sprach sich die Versammlung gegen eine Aufhebung des Iden
titätsnachweises für transitirendes Getreide aus weil darm ein
Nutzen für die Landwirthschaft nicht erblickt werden kann

Die Wahlmännerwahlen in Baden bei denen es sich
um die Erneuerung von 33 Mandaten handelte haben den
Nationalliberalen einen Gewinn von fünf Mandaten zu den
21 von ihnen behaupteten eingetragen Die Mtramontanen
haben 3 die Sozialdemokraten 2 Mandate verloren

Der neuesten Brand st atistik zufolge haben im Jahre
1885 in der preußischen Monarchie 17 952 Schadenbrände statt
gefunden durch welche 21,159 Besitzungen betroffen für
36,413,864 Mark Immobilien und für 27 882,576 Mark Mo
bitten zerstört wnrden und auf je 1000 Personen ein Brand
schaden von 2,270 Mark entfiel Die meisten Schadenbräude
haben in Rheinland und Berlin stattgefunden dagegen war der
Schadenwerth in Berlin ein unverhältnißmäßig geringer In
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München 7 Oktober Der Prinz Ludwig ist mit seinem
Sohne dem Prinzen Rupprecht heute Abend 7 Uhr von
Baden Baden wieder hier eingetroffen

Hamburg 7 Oktober Der VerwaltuMsrath der Hamburg
Südamerikanischen Dampfschifffahrts Gesellschaft beAloß mit
dem Bau von 3 neuen großen Dampfern die hienge Rerherftieg
Schisfswerft und die Schiffswerfte von Wohm und Voß zu
beauftragen Die Hamburgische Börsenhalle,V welche diese
Nachricht veröffentlicht spricht ihre Genugthuung darüber ans
daß diese auf viele Millionen sich belaufenden Aufträge deut
schen Werften zugefallen seien

Brüssel 7 Oktober Aus Anlaß des morgen vor dem
Schwurgerichtshose von Brabant beginnenden Prozesses gegen
den Sozialisten Morecm welcher angeklagt ist zum Ungehor
sam gegen die Gesetze aufgefordert zu haben hat die sozialisti
sche Partei Plakate in der Stadt anschlagen lassen in welchen alle
Arbeiter ausgefordert werden sich morgen nach dem Justiz
palaste zu begeben und gegen den Prozeß Protest einzulegen

Rom 7 Oktbr Der Ministerpräsident Crispi ist heute
Nachmittag hier wieder eingetroffen

Dublin 7 Oktbr Der Prozeß gegen OBrien welcher
wegen des gleichen Deliktes wie der Lord Major Sullivan an
geklagt ist wurde bis nach der Entscheidung über die Appella
tion des Staatsprokurators in dem Prozesse Sullivan vertagt

Petersburg 7 Oktbr Anläßlich der Geueralrevision des
Zolltarifs durch die hierzu eingesetzte Ministerkommission wird
der Finanzminister Wyschnegradsky zu diesem Behufe durch den

Verein zur Förderung der russischen Industrie und des Han
dels und dessen provinziale Sektionen eine EnquKte veranstalten
lassen Zu dieser sollen a lch Börsenkomits s und gelehrte Ge
sellschaften herangezogen werden

Mailand 7 Oktbr Der Kronprinz ist heute früh 8V Uhr
nach Baveno abgereist öLF tl g z

Baveno 7 Oktbr Der Kronprinz ist heute Mittag hier
eingetroffen und in der Villa Clara abgestiegen

Lima 7 Oktbr Der Präsident Caeeros hat nach fruchtlosen
Bemühungen ein Kabinet zu bilden die Direktoren der ein
zelnen Verwaltungsdepartements zu interimistischen Ministern

W ok l Äl

Der Kaiser nahm gestern in Baden Baden den Vor
trag des Geh Legationsraths v Bülow entgegen machte
dem Fürsten von Hohenzollern einen Besuch und wohnte
darauf einer Matinee bei dem preußischen Gesandten
v Eisendecher bei Zum Diner bei Ihren Majestäten war
der Fürst von Hohenzollern mit seiner Familie geladen
welcher mit den Großher oglich badischen Herrschaften und
mit den Prinzen von Sachsen Weimar auch an dem am
Abend stattfindenden Thee theilnehmen wird Die
Prinzen Ludwig und Rupprecht von Bayern sind gestern
früh nach München zurückgereist der Großherzog von
Baden war zur Verabschiedung von denselben auf dem
Bahnhofe anwesend

Nach einem anscheinend wohlunterrichteten Gewährs
manne des Bcrl Cur besteht die Behandlung des
Kronprinzen jetzt nur in Einblasungen von Wismuth
Pulver und es ist seit etwa zwei Monaten der Zustand
gut geblieben also wahrscheinlich ein Rückwll überhaupt
nicht mehr zu befürchten Der Kronprinz sieht vortreff
lich aus seine Summe ist nicht so stark wie sie war aber
immerhin laut und hat einen gewissen Klang Wenn noch
Zweifel bestehen über den zu wählenden Winteraufent
halt so liegen diese begreiflicherweise nicht allein im Zu
stande des Kronprinzen es soll ein mildes gleichmäßiges
feuchtes Klima aufgesucht werden ein Ort wo dem hohen
Patienten nicht viel zu sprechen Gelegenheit geboten wird
und der auch keinen solchen Naturereignissen ausgesetzt ist
wie sie im vorigen Jahre die Riviera verwüsteten Einst
weilen ist für den Aufenthalt Baveno in Aussicht genom
men wo der Kronprinz nunmehr auch eingetroffen ist

Die Kaiserin hat sich eine leichte Erkältung zuge
zogen und muß das Bett huren jedoch flößt ihr Znstand
keinerlei Beunruhigung ein

Die Nordd Allgem Ztg widmet dem General
Kirchbach dessen Ableben wir bereits gemeldet einen
warmen Nachruf Kirchbach hat sich namentlich bei der
Belagerung von Paris und dort in der Schlacht am Mont
Valörien hervorgethan Zahlreiche hohe Orden und Aus
zeichnungen die Ernennung zum Chef des 46 Infanterie
Regiments und zum Ehrenbürger seiner Vaterstadt be
lohnten den siegreichen Feldherrn

Der Papst hat eine Kommission von Kardinälen
ernannt die sich mit den letzten Vorbereitungen und An
ordnungen zu dem Priesterjnbiläum zu befassen hat
zugleich hat er Befehl ertheilt daß eine Anzahl Miniatur
portraits von ihm angefertigt werden die für dieSouve
raine welche ihm Jubiläumsgaben überreichen ließen be
stimmt sind

Die eghptische Regierung hat um der Volksbil
dung aufzuhelfen die Verfügung getroffen daß alle
Jünglinge welche den Unterncht an einer inländischen
höheren Fachschule mit gutem Erfolge genossen oder im
Auslande sich eine nachweisbare höhere Bildung verschafft
haben vom Militärdienste befreit sein sollen

Die Herzogin von Connaught Tochter der
Prinzessin Friedrich Karl v Preußen reist Ende d M
zu ihrem Gemahl nach Indien

Die Königin Viktoria ist mit der Herausgabe
der öffentlichen Ansprachen ihres verstorbenen Sohnes des
Herzogs von Albany beschäftigt

Einem Melbourner Blatte zufolge ist in der
Midasgrube in Australien ein Klumpen reinen Goldes
im Gewichte von 51 Pfund und im Werthe von 2000
Pfund Sterl gefunden worden

Grenz verschärf ungen Aus Warschau wird
gemeldet daß außer der verschärften Bewachung der west

liHcn Löndcsgrenze auch eine verschärfte Konsole der
Grenzgewässer stattfinden soll wofür 246 Wasserfahrzeuge

s o zlloWzzWo
Das beilige Grab Seit Jahren mehren sich die Be

wege daß das Grab Christi unmöglich an der Stelle gewesen
sein kann welche heute als dasselbe gezeigt wird sondern außer
halb der Stadt in der Nähe des Thores von Damaskus Em
neues und sehr wichtiges Argument dafür bringt der amerika
nische Konsul in Jerusalem Mr Henry Gillmann bei M hat
nur ca 25 Schritte von dem heiligen Grabe entkernt ein tief
verschüttetes Grab ausgedeckt daß neben Skelettrestcn zweier
Personen einige Tongesäße und Thräneukruge enthielt die ganz
mit altphönikiscben und cyprischen übereinstimmen und sicher
weit vor den Beginn unserer Zeitrechnung zurückreichen Nun
ist aber gar nicht daran zu denken daß fromme Juden zur
Zeit Christi ein Grabgewölbe auf einer heidnischen kanaani
tischen oder jebnsitischen Begräbnisstätte angelegt haben sollten
Der einzige Beweis für die Anthentizität der heutigen Stelle
des heiligen Grabes ist bekanntlich das Wunder welches die
heilige Helena um 325 n Cbr in der mehrmals gründlichst
zerstörten und umgebauten Stadt die heiligen Stätten auf
finden ließ

Vatermord In dem Dorfe Beyershausen unweit
Kassel hat am Morgen des 4 Oktober der etwa 30
Jahre alte Landwirth Karl Schaub seinen leiblichen Vater
den 65 Jahre alten Gastwirth Schaub erschlagen

Großes Aufsehen macht in Köln die Verhaf
tung des mehrfachen Millionärs Max Harsf dem
schwere Betrügereien zur Last gelegt werden Harff ist
Grundbesitzer Bauspekulant und Inhaber einer Nieten
sabrik er lebte seinem Vermögen entsprechend aus großem
Fuße Bei dieser Gelegenheit erinnert man sich hier da
ran wie der Frkf Ztg gemeldet wird daß vor Jahren
der Vater des Harff ein ebenfalls steinreicher Mann um
geringen Vortheils wegen einen Meineid schwur und zu
vierjähriger Zuchthausstrafe verurtheilt wurde

Ein Nau bmord auf der Papa Marczaltöer Straße
wo ein Wagen überfallen wurde hat im Veszprimer Ko
mitate wie der Frkf Ztg aus Budapest vom 4
gemeldet wird g roße Aufregung hervorgerufen Ein ähn
licher Fall hat sich in der dortigen Gegend seit Menschen
gedenken nicht zugetragen Drei Personen sind bereits
todt ein Mann liegt im Sterben überdies smd zwei
Frauen schwer verletzt und dürften auch kaum am Leben
bleiben Die Raubmörder tödteten ihre Opfer mit unbe
schreiblicher Brutalität

Die Münchener A Ztg berichtet Am Sonntag Abend
kamen eine Anzahl Sozialdemokraten aus Süddeutsch
land mit dem letzten Zuge in St Gallen an Beim Ausstei
gen alcmbten sie sich von einem in der Bahnhofshalle warten
den Privatmann beobachtet den sie kür einen Polizeibeamten
in Civil hie ten stellten ihn zur Rede nnd kamen mit ihm ins
Handgemenge Der Privatmann vpponirte und schlug einen
der Angreifer es wird uns bestimmt versichert es sei der
Reickstagsabgeordnete Grillenberger gewesen übers Gesicht
so daß dieser mit Blut überströmt weggeführt wurde Die
deutschen Sozialisten scheinen den Vorfall vertuschen zu wollen
da sie sich eiligst aus dem Staube machten

Trichinöse Enten In Jnorvrazlaw erkrankten vor
einigen Tagen über zwanzig P rfonen unter Symptomen

N

Ein Kampf um s Dasein
Roman aus dem Englischen frei bearbeitet von

Max v Weißenthurn
Haben Sie etwas gesagt Fräulein Nicht Mir

kam es so vor ich bemerkte eben wie glücklich ich wäre
wenn mein Sohn Edith Pierrepont heirathen würde Ich
habe niemals begriffen weshalb er ni ht um sie geworben
bevor er vor Jahren die Heimath verließ Damals hat
er sie geliebt dessen bin ich gewiß und ich müßte mich
sehr irren wenn sie sein Empsindan nicht erwidert hätte

Sie wußte nicht wie es kam aber Lady Waldrove
blickte unwillkürlich empor und der Ausdruck in den Zügen
ihrer Gesellschafterin befremdete sie nicht wenig

Was ist Ihnen Fräulein Sie blicken zeitweise so
starr vor sich hin daß Sie mich erschrecken

Ihres Schwures eingedenk stammelte Alice einige Worte
der Entschuldigung von einem Unwohlsein das sie plötz
lich befallen und verließ so bald als irgend möglich das
Gemach die Gräfin aber dachte nicht im Entferntesten
daran das plötzliche Uebelbefinden ihrer Gesellschafterin
mit dem eben geführten Gespräche in Verbindung zu
bringen rMmoMwL

Sechzehntes Kapitel

Bittere Stunden
Lady Edith Pierrepont sah am Ballabend so wunder

bar schön aus daß es begreiflich gewesen wäre wenn sie
jeden Mann zur Verzweiflung getrieben hätte der gewußt
daß er nicht von ihr geliebt sei Alls Welt behauptete
sie habe niemals so reizend ausgesehen und Edith dies
wissend fühlte sich der Aufgabe gewachsen welche sie
sich selbst gestellt nämlich Lord Earsdale s Herz im
Sturme zu erobern

Ein Ball in Roseneck gehörte immer zu den auserlesen
sten Festen denn dort war stets Alles auf das Tadel
loseste arrangirt es gab niemals Gedränge und Unruhe
Alles ging den ruhigsten gleichmäßigsten Gang Die
Gräfin hatte in ihrer herablassenden Weise welche das
Mädchen stets so tief verletzte Alicen zu verstehen ge
geben sie könne ebenfalls erscheinen und von dem Wunsche
geleitet ihren Gatten zu beobachten hatte sie eingewilligt
Eben als sie den Ballsaal betrat führte Lord Carsdale
Edithen in denselben und die Worte welche an Alieens
Ohr schlugen waren wohl geeignet ihre Eifersucht wach
zurufen

Edith nämlich sprach zu ihrem Begleiter geneigt Ich
habe mich Ihrer Worte von neulich entsonnen und ihnen
die besten Walzer aufgehoben

Sie waren gütiger als ich es verdiene mit Ihnen
zu walzen ist ein Vergnügen dessen ich mich aus alten
Zeiten gar wohl entsinne

Sie sprechen von sich als ob Sie ein uralter Pa
triarch wären Lord Carsdale wissen Sie daß wir uns
nicht länger als sechs Jahre kennen

Ich habe die Zeit unserer Bekanntschaft nicht nach
dem gewöhnlichen Maße gemessen einzelne Tage dünkten
mir endlos gleich Jahrhunderten andere sind wie im
Traums verflogen

Alice vernahm jede Sylbe und sagte sich daß sie eine
Welt darum geben würde wenn er solche Worte zu ihr
spräche

Sie verfolgte die Beiden im Ballsaale mit den Augen
und mußte sich gestehen daß sie kaum jemals zwei Er
scheinungen begegnet sei welche besser zu einander gepaßt
hätten

Plötzlich als sie an Gertrudens Seite stand und mit
mühsam beherrschtem Schmerze um sich blickte trat ihr
Gatte an sie heran

Tanzen Sie gerne Fräulein Dervent forschte er
freundlich und erst als hohe Nöthe ihre Wangen bedeckte
entsann er sich wie innig zart ihr in Einnerung an
ihre Abstammung diese Frage erscheinen mußte

Nein ich tanze sehr ungern entgegnete sie leise und
Lady Gertrude welche an ihrer Seite stand blickte ver
wundert empor

Nicht gerne tanzen das ist ein freimüthiges Geständ
mß ich dachte alle jungen Mädchen tanzten mit Leiden
schaft

Ich bilde eine Ausnahme
Doch sie blickte nicht auf ihren Gatten wußte sie doch

daß er die Ursache ihrer Abneigung für den Tanz ver
stehen müsse

Dann werden Sie kaum viel Vergnügen an dem Ball
fest finden

Es unterhält mich die Leute tanzen zu sehen ihre
erregten glücklichen Gesichter zu beobachten

Und ihre Worte rührten Lord Carsdale Gertrudens
Augen aber hafteten verwundert auf dem Bruder wes
halb erachtete er es denn für nöthig mit der bezahlten
Gesellschafterin ihrer Mutter zu sprechen Das war doch
ein ganz neuartiger Einfall Hugo s er aber wußte daß
das Grausamste was er thun könne wäre die allgemeine
Aufmerksamkeit auf Alice zu lenken und verließ sie daß
er aber überhaupt freundlich zu ihr gesprochen gab in
Alieens Augen dem ganzen Abend heilige Weihe

So verging die Zeit Alice beobachtete die Beiden un
ausgesetzt mit ihren Blicken doch plötzlich waren sie den
selben entschwunden und sie wußte nicht wohin sie ge
rathen seien beiläufig eine halbe Stunde später trat einer
der Lakaien an sie heran und meldete ihr daß Lady Edith
Pierrepont sie gerne in dem kleinen grünen Boudoir einen
Moment sprechen würde

Alice folgte dem Rufe und stand alsbald Edithen und

Lord Carsdale gegenüber Erstere kam mit freundlicher
Miene auf sie zu

Fräulein Dervent Sie sind stets so zuvorkommend mit
mir gewesen daß ich eine Bitte wage diese Rosenranke
hat sich losgelöst und ich möchte niemanden Andere bitten
sie zu befestigen weil Niemand es so gut versteht wie
eben nur Sie allein wollen Sie so frenndlich sein mir
zu helfen

Mit Vergnügen entgegnete Alice ohne ihren Gatten
anzublicken denn sie fühlte mehr als sie sah daß seine
Augen unausgesetzt auf ihr hafteten

Ich bedarf aber hierzu einer Nadel Lady Edith ich
werde dieselbe sofort holen lasse Sie aber nicht lange
warten

Sie eilte hinweg als sie zurückkehrte waren die Bei
den so sehr in eifriges Gespräch vertieft daß sie in un
willkürlicher Verlegenheit zauderte ob sie dasselbe unter
brechen solle oder nicht

Edith bemerkte sie zuerst und wandte sich ihr lächelnd zu
Wie gut Sie sind ich danke Ihnen liebes Fräulein

Alice begann ihre Arbeit und eine kleine Weile herrschte
tiefes Schweigen

Es war ein eigenthümlicher Anblick das kleine von
Spiegeln und Girandoles strotzende Gemach der große
stattliche sonngebräunte Mann an seiner Seite die ele
gante in weiße Wolken gehüllte Erscheinung Eöithens
vor dieser knieend im einfachen schmucklosen grauen Kleide
Alice die rechtmäßige Gemahlin des vornehmen Kriegers

Unwillkürlich vermochte Hugo den Blick gar nicht hin
wegzuwenden von der knieenden Gestalt er sah den sanf
ten Au druck ihrer Züge die seinen schlanken weißen
Hände die zierlichen Bewegungen und er gestand sich daß
dieses junge Wesen seinem Herzen nie so nahe gestanden
sei als im gegenwärtigen Augenblick es überkam ihn mit
einem Male tiefe Beschämung darüber daß er gestattete
daß sein Weib eine so demüthigende untergeordnete Stellung
einnehme Unruhig schritt er im Gemache auf und nieder
er sagte sich daß dies unerträglich sei sie war am Ende
doch seine Gattin wenn auch die Welt es nicht wußte

Er blieb plötzlich vor Alicen stehen und rief so unge
duldig daß beide Damen verwundert emporblickten Sie
werden sich ermüden Fräulein Dervent in dieser knieen
den Stellung lassen Sie mich Ihnen einen Stuhl reichen

Ich vermöchte diese Blumen nicht zu befestigen wenn
ich nicht knieen würde es ermüdet mich aber gar nicht
ich thue es gerne

Kann ich Ihnen in keiner Weise behilflich sein
forschte er ungeduldig und Edith meinte diese Ungeduld
entstehe nur aus dem Wunsche sie möglichst rasch wieder
in den Ballsaal zu geleiten Alice glaubte dasselbe

Ich bin bald fertig ich eile mich so sehr ich kann
bemerkte sie freundlich Dies ist schon das letzte Blatt



die von den behandelnden Aerzten als für die Trichinose
charakteristisch bezeichnet wurde Da es jedoch in vielen
dieser Krankheitsfälle als völlig ausgeschlossen betrachtet
werden muß daß dieselben in Folge Genusses trichinösen
Schweinefleisches eingetreten sind so wurde ärztlicherseits
eine genauere Untersuchung vorgenommen Diese hat uun
seltsamer Weise ergeben daß die Krankheit durch Genuß
trichinösen Entenfleisches hervorgerufen worden ist
Einem dortigen Gefangenwärter starben an einem Tage
nachdem derselbe erst am Tage vorher nach dort gezogen
war drei Kinder die der bedauernswerthe Vater an einem
Tage beerdigen mußte zzAnu miozg

lEin geheimnisvolles LebenZ führte eine alte allein
stehende Frau die schon seit Jahren in einem Hause der Büsch
ingstraße in Berlin ihr Heim aufgeschlagen hatte Die 86jähr
ige Mutter H, war in der ganzen Nachbarschaft bekannt aber
Niemand konnte sich rühmen jemals ihre Wohnung betreten
zu haben denn anfs Peinlichste hütete sie dieselbe und wehrte
selbst den nächsten Verwandten den Eintritt Die arme H
mußte sich kümmerlich durchschlagen mit einer kärglichen Pension
Sie war nämlich einstmals Kammerfrau bei der verstorbenen
Fürstin Lieanitz und ihre Eltern waren auch königliche Be
dienstete gewesen ihre Mutter war längere Zeit Kammerfrau
der hochseligen Königin Luise Als die alte H im August
ds Js vou einem Ansgang zurückkehrte wurde sie nahe vor
ihrem Hanse überfahren und fand im städtischen Krankenhaus
am Ariednchshain Aufnahme Ihr Hauswirth glaubte nun
endlich einmal die seit Jahren nicht geputzten Fenster der Woh
nung reinigen lassen zu können aber energisch verweigerte die
Alte die Herausgabe der Schlüssel Es mußte ihr der über
fahrene Fuß amputirt werden nnd sie starb Da endlich konn
ten die Verwandten Eintritt erhalten in die Wohnung doch
was war da zu holen Ein ärmlicher Hausrath einige Kisten
und Kasten das war Alles und schien kaum des Mitnehmens
werth Doch als man näher nachsah da bot sich eine große
Ueberraschuug Man hatte Geld gefunden sehr viel Geld man
spricht von lS 000 Thalern Und anch ein Dokument fand man
m dem deutlich stand daß die arme Alte Hausbesitzerin in
Mecklerbnrg Strelitz war So geizig dieselbe war ebenso stolz
hat sie sich aber auch gezeigt Almoscuempfängerin ist sie
nie gewesen und als die Armenkommission der ,hilfsbedürftigen
Greisin in Anbetracht ihrer Würdigkeit eine Unterstützung von
9 Mark zusandte verweigerte sie die Annahme des Geldes
Jetzt deckt der grüne Rasen die Alte und die lachenden Erben
bringen das so ängstlich gehütete Gold uuter die Leute

In Calais hat man die Versuche mitOel zur Beruhigung
der Wogen erneuen Auf Befehl des Admirals Montagae
des Präsidenten zur Rettung Schiffbrüchiger war das Calms er
Rettungsboot bei schwerer See ausgelaufen Das Resultat
dieser Versuche war nur ein balbbefriedigendes In einem be
schränkten Kreise unterdrückt das Oel allerdings dcn hoben
Wellengang fast gänzlich außerhalb dieier sichern Zone aber
toben die Wellen mit verdopp lter Kraft

Unter geradezu frivolen Umständen hat
am 5 d M in einem der ersten Restaurants zu Elberselö
ein zuletzt in Barmen thätig gewesener Maurer ein Bayer
seinem Leben ein Ende gemacht Der in der Restauration
unbekannte Mensch kam Abends in der zwölften Stunde
dorthin trank zunächst in aller Gemüthsruhe em Glas
Bier stand dann vom Tische auf und wandte sich an die

und ich finde das Arrangement jetzt sogar hübscher denn
zuvor

Die beiden Damen waren überrascht das Lord Cars
dale plötzlich das Zimmer verließ nach wenigen Minuten
kehrte er mit einem Teller Eiscreme zurück

Bitte genießen Sie dies Fräulein Dervent Sie müssen
müde sein

Alice war zu vollständig überrascht um antworten zu
können ihr Her pochte mächtig vor Freude ihre Augen
füllten sich unwillkürlich mit Thränen

Nun Lady Edith ist es noch Zeit für unseren Wal
zer kommen Sie und er bot der jungen Dame den
Arm

Die schöne vornehme Erbin sprach einige freundliche
Dankesworte zu Alice aber das Mädchen hörte sie kaum
sie war ganz traumverloren es schien ihr kaum faßbar
daß ihr Gatte so viel freundliche Besorgniß für sie an
den Tag gelegt mit glücklichem Lächeln auf den Lippen
stand sie da während die Beiden sich entfernten Edith
aber bemerkte zu Hugo gewandt Ich weiß nie recht ob
Fräulein Devent Ihnen behagt Sie sprechen immer mit
so verbissener Gereiztheit zu ihr

Wirklich Das liegt nicht in meiner Absicht
Ja Ihr Wesen gegen das arme Ding ist ganz anders

als gegen alle anderen Menschen

Siebenzehntes Kapitel

Ich kann das liebende Herz nicht brechen
Wenn ein schönes Weib Alles daran setzt das Herz

eines Mannes zu gewinnen so mißlingt es ihr nur höchst
selten das Ziel zu erreichen so glaubte auch Edith die
Erfüllung ihres Wunsches immer näher gerückt

Lord Carsdale walzte am heutigen Abend schon zum
dritten Mal mit ihr und sagte sich es sei dieser Genuß
ein Wahnsinn er dürfe sich denselben aber erlauben denn
nur zu bald müsse ja sein Verkehr mit ihr ein Ende

WkMpm Zoci gnunivKsM sssit zZoM msniz
Ich bin müde Lord Carsdale sprach sie endlich ich

habe kaum ausgesetzt zu tanzen seit das Fest seinen An
sang WkoMnxM chilgiwiZM szi6 Kis ztgof n mt

Ohne ein Wort der Einwendung führte er sie durch
die Reihen glänzend erleuchteter Gemächer in die Bilder
galerie sie war herrlich erleuchtet und von dem Duft der
verschiedenen Gewächse erfüllt

Es ist kühl und angenehm hier ruhen Vie eine Weile
uz tchiu nsmuW Zfsiö sjchämiZö KL

Er geleitete sie zu einem der bequemsten Fauteuils am
großen Doppelfenster und sie ließ sich in demselben nie
der mit dem juwelenbesetzten Fächer sich Kühlung zu
fächelnd er stellte einige gleichgilrige Fragen an sie so
daß sie sich dem Eindruck nicht wohl verschließen konnte
daß er sich nicht besonders behaglich fühle in ihrer Nähe

Fortsetzung folgt

übrigen noch awesenden Gäste mit den Worten Meine
Herren wollen Sie sehen wie sich Einer erschießt Sprach s
zog einen Revolver aus der Tasche und jagte sich eine
Kugel durch den Kopf Der Mann war im nächsten Augen

sii 8z 6nu iZttluP
Ueber einen Roman dessen Schlußkapitel vor Gericht

spielen wird berichtet man aus Ehemnitz Der bereits im Jahre
1883 erschienene Roman Der Herr Kommerzienrath von Dr
Max Vogler bildet den Gegenstand einer Anklage welche am
19 d M nach zweieinhulbjähriger Voruntersuchung vor dem
hiesigen Landgericht zur Verhandlung gelangen soll Einer der
bedeutendsten Großindustriellen aus der Chemnitzer Gegend
der Kommerzienrath Vogel fühlt sich nämlich durch verschiedene
Stellen jenes Romans beleidigt und die Anklage richtet sich
gegen den Buchhändler Langer in Chemnitz die Buchdrucker
Walther in Burgstädt in Gondel in Hartmannsdorf den We
bermeister Streune in Lnnzenau und endlich auch gegen den
ehemgligen Reichstagsabgeordneten L Viereck in München
Der Versasser des Romans gehört merkwürdiger Weise nicht
zu den Angeklagten derselbe wird vielmehr nur als Zeuge auf
treten Die Anklageschrift nimmt einen Raum von 88 Folio
seiten ein

Wilhelm s Fahrplan ist wiederum Pünktlich vordem
1 Oktober erschienen und fanden darin die auf Seite 4 aufge
führte bedeutende Anzahl neueröffneter nnd noch zu eröffnende
Bahnen Aufnahme Durch Späterlegen des letzten Zuges von
Berlin nach Dresden wurden mehrere Anschlüsse ermöglicht z
B ab Hamburg 4,5 Nachm in Wien 2,gs anstatt via Oderberg
erst 14,Nachm in Wien desgl Rückfahrt Doch ist man ge
nöthigt in Berlin vom AnHalter nach dem Lehrter Bahnhof zu
fahren re p zu geheu Im Uebrigen wurde alles anfs sorg
fältigste revidirt und dürfte der Fahrplan annähernd fehlerlos
sein Der Zweck des Büchelchens ist ein stetes Mitsichsühren
zu ermöglichen Erst dann wenn ein Jeder es so unentbehr
lich sinket wie Uhr oder Portemonnaie hat es sein Ziel erreicht
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BsrvxsNiNLsKsiw 1 für fremd Reisende cbe idai M
Katholischer G selleiwrreil Ab von 8 10 in Wilke s Restaurant
Lerem FttlMkschkstSbmlS Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab L Uhr GesellschaftSabsud Friedrichstraße 5
Turnverein Ms Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag Oktober 188
MltztcchinsAer Berci Ab 7 9i Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Kntvmolonischer Verein sür HMc und Umgegend Ab 8 in der Franziskaner

Halle

Berein chcmaZ A gcr M 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thismeschcr Gesannverein W 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herreu v

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
HaSischer Schützenbunö Ab 8 Versammlung im Cafee David
Katholischer Gchmgiiercw Ab 8j im Restaurant zum Forsthaus
Halle fcher Turnverein Abeuds 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Eitherverei Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
ParaN cS Pcrcm Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

Kirchliche Anzeige
Der Kindergottesdienst an St Ulrich fällt am heutigen

Sonntag früh um 9 und am Nachmittag um 2 Uhr aus
Richter Diakonus

Synagogen Gemeinde
Sonntag den 9 Oktober früh 6V Uhr Gottesdienst Abends

5V Uhr Gottesdienst
Montag den 10 Oktober früh 8Vs Uhr Gottesdienst Vor

mittag 10 Udr Predigt Abends 6 Uhr Gottesdienst
Dienstag den 11 Oktober früh 8 /z Uhr Gottesdienst

Wohlthätigkeit
5 Mark danket dem Herrn habe ich im Eymbel der Dom

kirche gefunden Herzlichen Dank Beelitz
2 Mark für eine Kranke und 3 Mark für alte betagte

Leute habe ich dem Becken der Dom kirche entnommen Gott
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Die Börw wandte heutc ihre Thätigkeit zunächst deu Banken

zu welche sehr fest lügen uMzum Theil erheblich uM gestrige
Schlußkurse einsetzten Montauwerthe folgten ebemyMic Un
zahl Bahnen fest i t das Vertrauen der Spekulation n die
Stetigkeit der bessexen Tendenz nicht denn sie fchntt alsbald
zu Realisationen welche zu wettn anch nur kleine Mckgängen
führten Inländische Fonds höher

Brssuttmvsric Berlin 7 O ktsder Weizen Innßte unter den Druck
überwiegenden AnzebotS langsam weiter iift Pleise nachgebende lokp 14K bis

165 M November Dezember L4S bis 14S,75 M Rog gen loko blieb
ohne ibesondere Beachtung Lieferung Höher im Preise gehalten aber nur
mäßig gehandelt loko 104 bis llö M, November Dezeinber 110 bis 11
M Hafer loko feine feine Waare begehrt Termine M und kaum
verändertloko 86 bis 130 M November Dezember 90,25 bis 91,50 M
Gerste ohve Umsatz loko 100 bis 80 M Rübö l saft üeschästslos
bei mehr nominellen Notirnngeu loko mit Fak 47,50 M November
Dezember 47,10 bis 47,20 Mk Spiritus loko billiger angeboten
Termine bei leblosem Handel langsam ermattend loko ohne Faß 07 60 M
November Dezember 97,20 bis 93,80 M Petroleum ge chäftslos
loko 21,80 V November Dezember M M eh I in ruhiger Saitung
Wewnmchi oo 22,50 bis 21,00 M 0 21,0Z bis 19,50 M Ro VMMhl 0
17,75 bis 16,25 M 0 und 1 16,25 bis 15,75 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben a s bezahlt
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Feuch
tigkeit
Luft

74
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M

Wind Wetter

Regen
desgl
wolkig

Sächsische Vf
Bommer sche
Pokn sche
Preußische

Sächsische
Schles

Bad Eisenb Anl
Bairischc Anleihe
H mb Staats Rente
SaSs Altd Lb O
Sächj Ktaats Anl
do Staats Rente
dv Ldw Psddr
do do doPr Pr Anl v 5S

Braun W Thl LCöln Mind Präm
Dkssauer do
M Wing 7 FI L

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

4

ZV
4

4

3

4

4V
SV
fr
3 /z
3V
fr

106,90 W
100,70 B
105 20 G
102 60 i
100, b102,80 t H
104,30 b
104 30 b
104,20 b
104 30 b
104, 0 b
105 G
105, G
99,60 G

1 4,25 b
104 25 b
90,va E

103,20 K

147 90 V
04 40 b

131,30 G

2430 B

Ausländische Ao dS
Dividende 18öS

Aachen Mastricht 2 50, bG
Alteuburg Zeitz 8

Berlw Dre Sde 0

Mz Ludwigsh 3V 97,25 bG
WM nb Mdwka V 56 75 b
Niederwalddahn 5 74 bNNordh Erwrt 0 4

Osipreuß SüdSahn S 76,40 b S
Saawah 0 S0, bG
Weimar Geraer 4V 23,8 0LbG

do 2t conv s

do ungar fr 0

Werra Bahu 2V 74,75zb
Buschtichrad B 4 89,10 bT
Dux BodeubaK V 141,50 b
Gal lTMl L B Z s 88 60
Gotthardbah sv 107,50 d
Kursk Kiew 1O 0 165,25 b
Russ Stb 7 z 120,75 b

do Südw ö 60 bSüdöst Lomb 1 147, d
264,25 bWarschau Wien 1S

Aegypt garaiit 4

Italien Rente 5 93,10
Ocsterr Goldrerte 4 91 60 G

do Papierrente 4V 65,90 o
do Silbnrente 67 10 dB

Numän große 8

Nich Poldrente 5 108,30 bB

do do 84 89 10 K
bo do 1er 5 89,10 G
do Or ent Fr l 5 54 25 b
do Prämien 64 s

do do 66 5

do T Bodcnkr 5 75 60 G
do Curk Psdbr s 56,25 b

Serbische Rente S 78,10 bG
Nng Gold i 1050 4 80,90 bG
do bo i 500 4 31,60 b

do do 100 4 81,60 b
do Znvcst G A 5 12 Gdo Papicrrente 5 70,20 b
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Breslau Warschcm
Dtich Nordd Llcyd
Halberst Blankenb
Nordhaujen Erfurt
Oftprcuß Südbalm
Saalbahn gar csnv

bo
Weimar Gsra
Werrabahn I Lui

do 188S

100, 0 G
102,20 B
10,2 20 B

RvSI Sijr S ,PriarU DA MtWl W

4V
5
4

4

4

4V
4

4

4

4

101,40 bE

100 40 G
104, G
97, S K

Heinrichsball
Dissauer Gasges
Berlin Anhalter M
Freund konv
Krusonwerk
Hall Maschinen
Löwe 6 Co
Zettzer Waschinen
Frisier Nähmajch
Cröllivitzer Papiers
Eilend Cattun
Langewaiz Tuchs
Elanzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbefchiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium
do L rotsabrik

Deutsche Edison Ees
K reppiner Werks
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Wesiphäl St Pr

Vmtt Attl

erliner Kassenv 5
do Handelsg 8
do Maklerver Z

Bra nlchw Ban 5
NarmstWter Bank 6V
De ssa er Credit

Deutsche Bank 9
Zconto Comm 11

Dresdener Bank 7V
Geraer Credit öV
Keraer Bank 0
Leipz Creditanjmlt S
Lechz Diskontog 5 /s
Magd Banw 6Meming Hyp 40 4
Mitteld Creditbant 5
Nationalb f Dtschld 4
Nordd Bank
Oesterr Crebit Anst 3,
Petersb Diswntob 20

do Internat 13
Preuß Bodenkredtt 5
Pr Ctr Bd 40 8
K ichsbank 6zSächsische Bau 5V
Weimarische Bank 0

11 G12 168, bB
N2 B
150 bG
218 bB
218, b
299, t G
23 bG
41,90 bA

164, G
84 G82 B78 50 dv

K9 G73,40 bB
128 9a l
161 50 K
07 50 G

2 4 G128,50 bG
S3,50 S

116, G
55 G

122 SS vS

124, 5 E
159,60
119,2 G
103 50 dB
139 bG
164,50 G
165 t B
199, bG
132,90 bG
101,90 B
81 50 G

176 60 b A
101,30 G
108,75 G
97 50 B
95,90 G
95 bK

147 50

463, 5
N2 50 G
114,90 B
1 9,50 bB
136, rG
135 bG
113 25 dB

58,60 G

Aachen Mastricht
Dnx Bodenbach

do 2 1Z
do 3 EKaschau Oderberger

do Golöpr
Äronpr Rudolssb
Oeftr Fr Staaisb

do 0011 1874
von 1885
Ergänz Nch

1 u 2 K

do
do

do

do Goldpr
Mlien Priesen
Tüdöslerr Lomb

do neue
dv Obligm
do Gold

Ungar S wrdojtbahn
Breft Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
KoLlow Woron gar
Kursk Charkow gar

do m Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Kvsco Kursk gar
Mosco Rjäsa gar
Njäscm Koslow gar
Rt M

iwsww ga
MorczvnA

Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wisdikawtad

101,75 b

86,90 b
107 90 G
82 60 VG

102,90 G
74 80 E

404,30 i G
390, bB
377,60 G
380, d
106 50jB
100 L4,25 b

293, G293 50 E
102,50 IG
94,50 B
80,40 b
88,20 V

95 40 bG
95,30 bG
94,75 G

102 E
102, E
82,10 bÄ
92,50 bE
89,75 b
94,90 b
81 50 b
64,20 b
65,50 b
95,50 b

78 bS

Anhalter
Dortnr Auion
do St P LtDuxer Kohlen
dö do conv

Köln Müssn
n u Laurah

Lanchhammer
Sächs Gußstahl

S Th Braun V
do St Pr 5 s

Stolb Zinihiitte
do St Pr 5

Westeregeln

185 50 VG
13 90 B
72,50 VG
75 50 tG
38, B
25,40 b
90 50 öS
72, bG

130, bG

36 70 d
11, 0

158 50

Wechikl

Amsterdam 100 ß
London 1 Lstrl
Parts 100 Fr
Wicu 100 f

uerSbAg ivö SK

S T
D T
B T

1KS 75 b
20,435b
80 40 dB

162,70 b
180,25 b

Bentscht HHKMhek Vs i Li nM

s 102, G4 102,75 B
3V 105,90 b
4 t0l,80 G

123,50 S
101,00 G

5 112,25 G
5 115,50 G
4 101,60 G

Anh Ä
do doGoth Pr Psandbr I

Meinung Hypochdr
do Präm Psdvr

SZordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzb
Pr Csnt Bod rzb
siidd Bodencred

Leipz Börss s 7 Okt
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Autztg Teplitz
Busiytiehrad I Ein
Wrenburg Zeitz
Buschtehrader

Mg D Credit
Lechziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brau

do St Pr 5
B S Th P St Pr
Zeitzer Par u S Ä
Zuccerrafs Halle
Hall Straßenbahn
Trollwi M Pspters

3

V

4V
5

N

S

sv
is

15

90,65 G
102,50 G
102,90 l
86,25 i

185, B
120,25 B
177, bG
137,50 G
112 50 G

63,50 B
135

137 B66 50 Ä
6S50 G

118, G
12 B
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L e MNach Beendigung derFrucht Saisou empfiehlt seine auf das Vorzug
Fernsprecher 117

bzK Sttlll

Z lichste eingemachten zu billigsten Preisen
Wiederverkäufern und größeren Consumenten möglichsten Rabatt

söss,m6z KftgSllo7 Preiseonsmtte gratis und franco

ili Ävr Ilitlttv Z Mt i5Kiie Zi KÄem,iss Z5r isz rii zi rimseri T7mS s WiiI es Äsr r WZ K iK iür jüziAvi k z ziti t MKNav ikvr SSeMZüK Oi i Zi t viv Z AAS r rV i nss T T7 i r ISWZ ZK s WN G K
I Zve

ZO S SM Rl Ä Sjzm omzö ZT S z rt
mpfiehlt das Neueste der Saison in aarn u Ungarn Hüten Fantasie und

Straußenfedern Ngrr sfen Bändern und Stoffen feineren Genres V
n großer Auswahl

WOSSGGGGS GGGGMGGGSGGGGOGGG

und stets

Bon Vtontag früh ab stehen fsüt fette sowie groHe

I W ÄMlÄschWIine üdcilgl Racc
fst e Enten znm Verkauf bei

T ZM Z ZZis S Giebichenstem Brnunenftratze ZA

Hierdurch zur gest Nachricht daß wir unser seit einer langen Reihe von
Jahren geführtes

i iriw N bs miä ßMrb ii K I U
verbunden mit technischen Artikeln c unter heutigem Tage an den Herrn
ZZr i uM hier käuflich abgetreten haben

Das uns bisher entgegengebrachte Wohlwollen bitten auch auf unsern
Herrn Nachfolger zu übertragen

Halle a S am 1 Oktober 1887

GGMMGZ MANAG
Bezugnehmend auf Obiges erlaube ich mir die Mittheilung zu machen daß

ich bestrebt sein werde das der alten Firma entgegengebrachte Vertrauen auch
für die Folge in jeder Weife aufrecht zu erhalten und bitte mich in diesem
meinen Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen

Hochachtend

früher KSZ ZZsMersebnrgerstratzs 4Z Ecks der Königstraße

AUMt UAMSz
NskArt Nvvqssits

B MGsSMUes MMU MSs WWZ k
ZZ, t lZIS i n 8A Kt

Ansschank des beliebten i /schen Vieres nebst
V0M Faß

Früh und Abendstamm in nrt zu jeder Tageszeit
Sonntag Z v LZ A Zz z AS rKe tZ ZNW Ein Bereinszimmer mit Jnftrntneut für einige Tage noch frei

SMMIVQff
Heute Sonntag Nachmittag

bei vollem Orchester Eutrve freiAbrnSs grstzer Ball bei freier Nacht
Hochfeines Cnlmbacher und Lagerbier

Drei Lilie PasseuSorf
Sonntag den S und Montag den IS d M

M s NSKKK
wozu freundlichst einladet M ISsrtz K Z K

V r inHeute Montag beginnt
Nachmittags 2 3 /2 Uhr Unterricht in doppelter Buchführung
Nachmittags 3 /z 5 Uhr Unterricht im kaufmännisch Rechnen
Abends 8 lp/z Uhr Englischer Sprachunterricht

Vereinslokal gr Berlin 1 1 Treppe

Im SVK AK
zur ZS sicheren Hypothek sofort zu
leihen gesucht Unterhändler ver
beten Offerten nnter O V 77OO
bei F M L hier erbeten

von sO Pfg bis Z Mark per Stück empfiehl
SZ ZAiSK MiSÄ Z z NGLZWzü AAAÄZAWK

SWMZ FSSs M S SSA A
HZ ÄÄÜ ASK ZüKzz i ZS

9

M

Emp e

KNZ 8 WKKclN gKz N
A W eis Z vi KNK s TZ

r e mein reichhaltiges Lager seibstgefenigter Schreib und Meidersekre
täre Berti ws Sophas Plüschgarutture Trnmeaux Schränke Bett
stellen mit Matratzen Tische und Stühle u s w

Ganze Ausstattungen in verschiedenen Holzarten
U Z KMKZ5GS t FZ ZkjZK

9Z A SNASS MM sSK
KR Z4Fernfprerh Auschtuß tGN
ZS Mk Z SO vsn Ul eiids Uhr au

W zZZ in Tassen
ZZr i vt vSs l Zt

ZZAttv Z5SSI Lis AS
KTB KSZ ZK K SKzg

MW

WstsI M T M V vlck
ssiZ ZVHAvzz KZ z

THmOellmg
zZrwfl G 0 M SvS aevänmT mi NS70R 6nu ssNoW i
Buschmann u Hottentotten

Truppe aus Süd Afrika
Nur usch 3 Tags

Geöffnet von Vorm 10 12 Nachm 3 10 Uhr
Sonntag geöffi et von 11 1 Uhr Nachm 3 6 Uhr

Bon 6 Uhr an ist der Saal anderweit vergeben
Eintritt 50 5 Kinder und Militär oh s Charge 20

Näheres durch bis WrckaisM u

i tSASM
Ä /ÄEG

Sonntag dsn B Oktober

Kwssvr 3Ä M Gsmr ßSsM
ITachmiztags von Ä 7 Uhr A sZiüM svZ ohne Entr6e

Kr üiUsMMder
In meinem Thierpark sind stets zum

Verkauf ausgestellt echte Leouberger
Bernhardiner Nenfnndläuder Hunde
sowie deutsche Dogge Möpse und
Dachse Zrrische nud Gordou Seiter
u s w zu billigsten Preisen

N WZd x Zi Z Hofjägsr

LMg Mcher
in allen gangbaren Liniatnren aus besten
Papieren in daurhaftsstsn Einbänden

halte bestcus empföhle

MSZA ÄWwerden in Znrzer Zeit prompt gelieferte

VW SMvan
Papierhandlung uvd Buchbinderei

eipzilzerftsaße 2V
Bei der llnierzeichneien stehen mehrere

msrWMte Pferde
zum freihändigen Verkauf

Halle a S, den 3 Oktober 1887
HMeMe Strstzsttbahu

G a d e

stellt ein M Niemcyer traße 20
Schneidern w emge al e Promenade 14a p

Tüchtige
finden dauernde Beichäftigznig

WMze mst iche K part
Ein nicht zn zuugee Sattlergeselle

welcher in Geschirrarbeit tüchüg usld zuver
lässig findet dauernde Beschäftigung

ZK M s ksssitezss
Eis eben

Ein flotter

EM WsZF
welcher auf Comptoir erfahren jedoch Stadt
besuche nnt nächster Umgegend von Halle
mit perfektem Erfolge versehen kann findet
gegen gutes Honorar dauernde Stellung

Offert nied erznl ZZ O KZ i d Exp d Bl
Köchinnen Hsus und Mchenmädchen

finden sofort und später gute Stellen durch
Mau ZLZzss kl Schlamm Z

Ein o Mts braves Mädchen das etwas
Handarbeit versteht und bereits in gutem
Hause diente wir für sofort gesucht

Weibenplan G Z

Ein geb Mädchen 23 Jahre alt das
4 I in s Familie war sncht Stelle als
Stütze der Haussrau wo Kochen nicht un
bedingt verlangt wird oder auch in einem
Geschäft

Offerten erbitte unter M O 20 in der
Expedition d Blattes niederzulegen

Ein älteres Mädchen sncht Wäsche
M Märkerstraste A L

Ki Stube mit Bett Bockshörner 8

Eine kl Milllli z u vermiethen

Mühlgasse 3
Große Mrichstratze

Schlafstelle mit Kost
SÄ anständige

Eine kleine heizbare Stube sofort ge
sucht Offert unter W IOV in der
Expedition d Blattes erbeten

Fceundl möbl Zimmer mit separ Ein
gang billig zu vermiethen

Kl Schlamm Ä S Ecke gr Schlamm
Hedwigstrafte 4 ist eine herrschaftliche

Wohnung zu vermiethen II Etage

UiVieim IiiZiKiil Ail tükK
znr Nutersti chung vou Beamteu

Wittweu ud KaiserDie geehrten Mitglieder ersuchen wir
Unterstützungsanträge für Wittwen und
Waisen von Beamten gefälligst an den
Nendanten Herrmann Steg 12 gelangen
zu lassen Die Formulare zu diesen An
trägen werden ebendaselbst verabfolgt

Halle a S den 7 Oktober 1887
Der Central Borstand

Der Lokal Vorstand
Gröffnuug der Fachschule der

Schuhmacher Innung am 10 Oktober
in Wilke s Lokal kl Klausstraße 8 Herr
Dr Richter hat die sreundliche Zusage ge
geben bei der Eröffnung über die Bedeutung
des Handwerkes und die Fortbildung des
selben zu sprechen Anmeldungen nächsten
Montag im Lokal Auch werden sämmt
liche Jnnungsmeister und deren Gehülfen
freundlichst eingeladen

Itmn öeickedeii
gr Steinstraste ZK Parterre n I Etage

Heute v Ä AuS zzMorgen 5Sp kli,

Sonntag den Ä Oktober
Zum zweiten Wale

Der LmWeMmg
Moüta i ben LÄ Oktober

Für den rchawonellm und Jnser verantwortlich Julius Munckelt in Ha e Plötz sche Vuchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halleschen Tageblattes Grobe Utnchstratze IS geöftnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

HierZA 3 BeilKM N
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